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Montag bis Freitag

9.00 bis 19.00 Uhr

Samstag

9.00 bis 18.30 Uhr

Binger Str. 40

55257 Budenheim

Tel.: 0173/9327288
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Budenheim. (rer) – Der Kartenvor-
verkauf für den Blütenkönigsabend
startet am Mittwoch, 8. April. Die
Karten können wie gewohnt im
Rathaus, bei Lotto am Eck sowie
bei der Budenheimer Volksbank er-
worben werden. In diesem Jahr
stellen sich zwei junge Damen und
ein junger Mann zur Wahl, die Bu-
denheim als neues Blütenkönigs-
haus vertreten möchten.Wir freuen
uns sehr, dass sich drei engagierte
und motivierte junge Menschen
gefunden haben, die diese schöne
Tradition fortführen wollen. Wer die
Kandidatinnen und den Kandida-
ten unterstützen möchte, kann Kar-
ten im Vorverkauf oder an der
Abendkasse erwerben. Der Blüten-
königsabend findet am 25. April um
19 Uhr statt. Der Eintritt beträgt 22
Euro. Das diesjährige Programm
steht unter dem Motto „Budenhei-
mer und Freunde für Budenheim“.
Freuen Sie sich auf ein buntes

Abendprogramm mit Tanz und Ge-
sang – unter anderem mit den
Punk-Grazien, den Rainbowdad-
dys, Woinoose, Oliver Mager und
Markus Schönberg – sowie natür-
lich auf die Vorstellung und Wahl
des neuen Blütenkönigshauses.

Vorstellung der Bewerber

Marie Haese (16) ist in Budenheim
aufgewachsen und besucht derzeit
die 11. Klasse des Sebasti-
an-Münster-Gymnasiums in Ingel-
heim. In ihrer Freizeit engagiert sie
sich als Leiterin der Katholischen
Jugend und als Messdienerin. Sie
verbringt gerne Zeit mit Freunden
und Familie. Auslandserfahrung
sammelte sie während eines halb-
jährigen Aufenthalts in Neusee-
land. Zum Entspannen schaut sie
gerne Serien und spielt Klavier.
Pauline Bitz (17) besucht eben-
falls die 11. Klasse des Sebasti-

an-Münster-Gymnasiums in Ingel-
heim und ist in Budenheim aufge-
wachsen. Wie Marie engagiert sie
sich in der Leitung der Katholi-
schen Jugend Budenheim und ist
Messdienerin. Seit 2020 trainiert
sie als Übungsleiterin im Turnbe-
reich. Außerdem singt sie im Pop
& Jazzchor ihrer Schule und ist in
der Schülervertretung aktiv. Pauli-
ne liebt die fünfte Jahreszeit: Seit
2024 tanzt sie im MCV-Hofballett
und ist seit 2020 in der Dalles Eh-
rengarde Budenheim aktiv.
Ben Giovanni Brömmel ist 16
Jahre alt und besucht die 11. Klas-
se des Rabanus-Maurus-Gymna-
siums in Mainz. Zuvor absolvierte
er eine professionelle Tanzausbil-
dung in Dresden. Wie Marie und
Pauline ist auch er in Budenheim
aufgewachsen. In seiner Freizeit
tanzt Ben leidenschaftlich Ballett,
spielt Theater in der Schul-AG und
engagiert sich als Gruppenleiter
bei der Katholischen Jugend sowie
als Messdiener. Außerdem liest er
gerne, trifft sich oft mit Freunden,
ist in der Dalles Ehrengarde aktiv
und unternimmt Spaziergänge am

Rhein oder Fahrradtouren mit sei-
nen Schwestern. Ben reist viel und
interessiert sich besonders für
Sprachen – seine Leistungskurse
sind Französisch und Englisch.

Blütenfest 2026

Die Wahl des neuen Blütenkönigshauses

Marie Haese Pauline Bitz
Ben Giovanni Brömmel

(Fotos: Markus Kohz)
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Wo Immobilien mehr glänzen 
als Christbaumkugeln.

DER PLATZHIRSCH
IN BUDENHEIM Ihr DEKRA

zertifizierter
Sachverständi-
ger für Immobi-
lienbewertung

wünscht ein 
schönes Osterfest!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 4. April 2026:
Drs. Fritsche/Dr. Schaefer/Dr.
Wildberger, Hindenburgstraße 7,
Mainz, Telefon 06131/9614-97, -
96;
Am Sonntag, 5. und Montag, 6.
April 2026:
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-
heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-

heim, Telefon 06131/42000;
Am Mittwoch, 8. April 2026:
Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/
674757.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06131/6246999. Der für dringen-
de Fälle eingerichtete Wochen-
end-Notfalldienst beginnt am
Samstag um 8 Uhr und endet am
Montag um 8 Uhr. An Feiertagen
wird analog verfahren. Die dienst-
bereiten Zahnärzte haben an die-
sen Tagen folgende feste Sprech-

stunden eingerichtet: 10 bis
11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es wird
gebeten, den Notfalldienst mög-
lichst während dieser Sprechstun-
den unter Vorlage der Krankenver-
sichertenkarte (KVK) in Anspruch
zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Gründonnerstag, 2. April
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Chor
Mystic
Karfreitag, 3. April
11.00 Uhr Familienkreuzweg Beginn
an der Dreifaltigkeitskirche
15.00 Uhr Feier vom Leiden und
Sterben Jesu Gottesdienst
Osternacht, 4. April 21.00 Uhr Fei-
er der Auferstehung Jesu Dreifaltig-
keitskirche mit Chor Mystic
Liturgische Feier der Jugend am
Osterfeuer
Ostersonntag, 5. April
Kein Gottesdienst!!
Ostermontag, 6. April
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kir-
chenchor Dreifaltigkeitskirche
Mittwoch, 8. April
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet ev.
Kirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.
KirchenchorDie Probe findet jeden
Montag um 19.00 Uhr, im Saal des
Margot-Försch-Hauses statt. Inte-
ressierte Sänger sind jederzeit herz-
lich willkommen.

Empfang nach der Osternacht
Die Pfarrgemeinde St. Pankratius
lädt alle Gemeindemitglieder und In-
teressierten herzlich zum traditionel-
len Osterempfang nach der Oster-
nacht ein. Für das gemeinsame Büf-
fet freuen wir uns über Essenspenden
in Form von Fingerfood. Ob herzhaf-
te Häppchen, kleine Leckereien oder
süße Naschereien – jede Spende ist
willkommen und kann vor dem Got-
tesdienst im Margot-Försch-Haus
abgegeben werden.

Evangelische
Kirchengemeinde

Gründonnerstag, 2. April
19.00 Uhr Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl im Alten Gemeindesaal
(Pfarrerin Andrea Beiner)
Karfreitag, 3. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
Ostersonntag, 5. April
6.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Andrea Beiner). An-
schließend Osterfrühstück
Ostermontag, 6. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin
Ulla Klotzki)
Mittwoch, 8. April
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirch
Gruppenstunden

Ihren Geburtstag feiern:

4.4. Finkenauer, Ruth 90 J.

5.4. Klos, Anita 80 J.

Budenheim. (rer) – Auf vielfachen
Wunsch startet die BSG wieder ei-
ne Boccia-Gruppe. Ab dem 7. April
trifft sich die Boccia-Gruppe der
BSG jeweils am ersten und dritten
Dienstag eines Monats zum Trai-
ning. Die Trainingszeiten sind von
19.40 Uhr bis 20.40 Uhr. Das Trai-
ning findet in der alten Schulturn-
halle in Budenheim statt. Alle Inte-
ressierten sowie diejenigen, die
einfach nur einmal reinschnuppern
möchten, sind eingeladen, vorbei-
zukommen und mitzuspielen. Die
Budenheimer Sportgemeinschaft
1960 e.V ist gespannt auf viele
neue Gesichter und spannende
Boccia-Abende.

Boccia bei der BSG

Keine Gruppe in den Osterferien
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr
Kleidersammlung für Bethel
Vom 7. bis zum 11. April wird in unse-
rer Kirchengemeinde wieder für Bet-
hel gesammelt. Gute, tragbare sau-
bere Kleidung und Schuhe können
am Ev. Gemeindehaus, Jahnstraße 2
abgegeben werden. Abgabezeiten:
Dienstag 14-17 Uhr; Mittwoch 9-
12 Uhr; Donnerstag 15-18 Uhr;
Samstag 10-12 Uhr

Budenheim. (rer) – Der Basar mit
Frühjahrs- und Sommerkleidern
für Frauen in Budenheim und
Umgebung findet am Samstag,
11. April, in der Zeit von 9.30 bis
12.30 Uhr im Bürgerhaus in Bu-
denheim (an der Waldsporthalle)
statt. Verkauft werden gut erhal-
tene, modische Frühjahr- und
Sommerkleidung, Accessoires
und Modeschmuck. Stärken kön-
nen sich die Besucherinnen im
Basarcafé bei Kaffee und Ku-
chen. Es werden noch Helferin-
nen für freitags beim Aufbau und
samstags beim Abbau und Rück-
sortieren benötigt.
Wer mitmachen möchte, kann
sich gerne melden unter
basarfuersie@web.de. Außer-
dem wird mit dem Basar ein gu-
ter Zweck erfüllt durch großzügi-
ge Spenden: Das Team spendet
zweimal jährlich 20 Prozent des
Verkaufserlöses an verschiede-
ne soziale Einrichtungen, die in
und für Budenheim arbeiten.

Frauenkleiderbasar
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Budenheim. (rer) – Strahlende
Gesichter beim Seniorentreff Bu-
denheim: Am letzten Dienstag
übergab das Team des ehrenamt-
lich geführten Second-Hand-La-
dens Kittel&Shirts eine Spende in
Höhe von 1.000 Euro. In gemütli-
cher Runde bei Kaffee und Kuchen
nahm Iris Faber, Leiterin des Se-
niorentreffs, gemeinsam mit den
anwesenden Seniorinnen und Se-
nioren das Geld entgegen. Seit
über zwei Jahren engagiert sich
Kittel&Shirts für soziale Projekte in
Budenheim.
Durch den Verkauf von Second-
Hand-Kleidung zu fairen Preisen

werden nicht nur Ressourcen ge-
schont, sondern auch Mittel für lo-
kale Initiativen gesammelt. „Ohne
die großzügigen Kleiderspenden
und die treuen Kunden, die be-
wusst nachhaltig einkaufen, wäre
diese Spende nicht möglich gewe-
sen“, betont Viola Bischoff vom Kit-
tel&Shirts-Team. Der Seniorentreff
Budenheim ist ein wichtiger Ort der
Begegnung und des Austauschs
für ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger. Die Spende wird dazu bei-
tragen, das Mittagessen-Angebot
des Treffs auch für Menschen an-
zubieten, die sich das eher nicht
leisten können.

Spende für Seniorentreff

1.000 Euro von Kittel & Shirts in Budenheim

Von links: Magda Dewes, Christina Cappellano, Christine Seide-
mann, Viola Bischoff, Iris Faber und Ute Stripp.

Budenheim. (rer) – Die Straßen-
reinigung ist aufgrund der Satzung
über die Reinigung öffentlicher
Straßen in der Gemeinde Buden-
heim vom 14. Dezember 2000, zu-
letzt geändert durch Satzung vom
17. Dezember 2015, auf die Anlie-
ger übertragen. Die Satzung kann
auf der Homepage der Gemeinde
Budenheim eingesehen werden.
Die Straßenreinigungspflicht nach
§ 4 der Satzung umfasst unter an-
derem das Säubern der Straßen,
insbesondere die Beseitigung von
Kehricht, Schlamm, Gras, Laub,
Unkraut und sonstigem Unrat jeder
Art, die Entfernung von Gegen-
ständen, die nicht zur Straße gehö-
ren, und auch die Säuberung der
Straßenrinne. Kehricht ist unver-
züglich nach der Reinigung zu ent-
fernen. Das Zukehren in Kanäle
oder Sinkkästen ist unzulässig. Die
Straßen sind grundsätzlich an den
Tagen vor einem Sonntag oder ei-
nem gesetzlichen oder kirchlichen
Feiertag in der Zeit vom 1. April bis
30. September bis spätestens
21 Uhr und in der Zeit vom 1. Okto-
ber bis 31. März bis spätestens
19 Uhr zu reinigen, soweit nicht in
besonderen Fällen eine häufigere
Reinigung erforderlich ist. Die Ge-
meinde appelliert an alle Grund-
stückseigentümer, ihrer Reini-
gungspflicht nachzukommen. Ge-
reinigte und saubere Straßen tra-
gen zu einer Verschönerung des
Ortsbildes bei.

Straßenreinigung

ist Anliegersache

Kreis. (rer) – Über abenteuerliche
Übernachtungen, Wandern durch
Feld, Wald und Flur, interessante
und tolle Erlebnisse referieren Dr.
Christine Halfmann und Hildegard
Becker-Janson im RHH-Pilgertreff
in einem Bilder- und Vortragsabend.
Die regionale Gruppe „Rheinhes-
sen“ der St. Jakobus-Gesellschaft
Rheinland-Pfalz-Saarland e.V. lädt
dazu am Donnerstag, 9. April, um
19 Uhr im Weingut Berkes, Dalhei-
mer Str. 9, in Weinolsheim ein.
Dieses kurze, ca. 55 km lange, au-
ßergewöhnliche Pilgerwegstück in
Thüringen ist Teil des mittelalterli-
chen Jakobsweges von Erfurt nach
Coburg und wird mit gelben Jakobs-
muscheln auf blauem Grund ausge-
wiesen. Er führt auf den Spuren der
Heiligen Elisabeth (Bistumspatro-
nin), der Heiligen Walburga (Na-

mensgeberin Walpurgiskloster) und
der Seligen Paulina (Klostergründe-
rin) an einzigartigen, kulturhistori-
schen Besonderheiten Thüringens
vorbei. Auf der Wegstrecke führen
zusätzlich der Bach-Wanderweg
und der Lutherweg entlang.
Neben dem Präsentationsteil ist der
Abend als Gesprächsaustausch-
und Begegnungsmöglichkeit für
Menschen gedacht, die bereits ge-
pilgert sind oder pilgern möchten
oder einfach Interesse am Pilgern
haben.
Um Anmeldung bis zum 8. April
wird gebeten, per E-Mail an
christine.halfmann@t-online.de
oder unter der Rufnummer
0171–4132852.
Essen ist ab 18 Uhr möglich. Ein
Parkplatz befindet sich hinter dem
Haus.

Pilgertreff lädt zu Vortrag

„Der Weg der starken Frauen“

Budenheim. (rer) – Die vhs Bu-
denheim bietet am Dienstag, 14.
April, in der Zeit von 15 bis
17.15 Uhr, den Vortrag „Finanzielle
Altersversorgung – Planung und
Strategie für die Zukunft“ unter der
Leitung von Herrn Klaus Rommel
an.
Die Zeiten, in denen man ohne zu-
sätzliche finanzielle Altersversor-
gung in den Ruhestand gehen
konnte, sind vorbei. Die staatliche
Rentenversorgung ist zwar intakt,
aber oft nicht ausreichend. Wer
seinen Lebensstandard im Alter
halten möchte, muss frühzeitig
handeln. In diesem Vortrag erfährt
man, wie mit individuellen Anlage-
produkten Rücklagen aufgebaut
werden, welche steuerlichen Vor-

teile genutzt werden können und
ob ein vorzeitiger Renteneintritt
möglich ist. Auch die Nutzung von
Förderprogrammen wird themati-
siert. Beachtet werden muss, dass
eine konkrete Finanz- bzw.
Rechtsberatung im Rahmen die-
ses Kurses nicht erfolgen kann.
Die Teilnehmenden erhalten auf
Wunsch eine informative und klar
strukturierte Fachbroschüre, die
gegen einen Materialpreis von 10
Euro erhältlich ist.Treffpunkt ist der
Seniorentreff Budenheim, Erwin-
Renth-Str. 15.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Petra Weller, unter der
Rufnummer 06139–9622497 oder
per E-Mail an vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de.

Vortrag der vhs Budenheim

„Finanzielle Altersversorgung für die Zukunft“

Kreis. (rer) – Die Arbeitsgemein-
schaft der Betreuungsvereine im
Landkreis Mainz-Bingen lädt Inte-
ressierte am Dienstag, 28. April, in
der Zeit von 18 bis 20 Uhr an der
kostenfreien Informationsveran-
staltung „Erste Schritte in der
rechtlichen Betreuung“ teilzuneh-
men.
Die Veranstaltung findet im Cari-
taszentrum St. Elisabeth, Schult-
heiß-Kollei-Str. 25 in Bingen, statt.
Die Veranstaltung richtet sich an
ehrenamtliche Betreuerinnen und
Betreuer, die vor Kurzem eine Be-
treuung übernommen haben oder
kurz davorstehen, eine zu über-
nehmen. Die Teilnehmer erhalten
einen Überblick, was zu Beginn ei-
ner Betreuung zu beachten ist und
was ihre Aufgaben gegenüber dem
Betreuungsgericht sind.
Neben der Beantwortung von per-
sönlichen Fragen zum Betreu-
ungsbeginn, steht die gemeinsa-
me Erstellung eines Vermögens-
verzeichnisses und eines Anfangs-
berichts anhand eines konkreten
Fallbeispiels im Mittelpunkt der
Veranstaltung.
Für Fragen vorab und eine ver-
bindliche Anmeldung wenden sich
Interessierte an den Betreuungs-
verein des Caritasverbandes
Mainz e.V. in Bingen unter der Ruf-
nummer 06721–917730 oder per
E-Mail an betreuungsverein-bin-
gen@caritas-mainz.de. Anmelde-
schluss ist Dienstag, 21. April.

Erste Schritte in der

rechtlichen Betreuung
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Budenheim. (rer) – In der diesjäh-
rigen Osterzeit setzte die ortsan-
sässige Firma BERICAP wieder
einmal ein besonderes Zeichen
der Verbundenheit mit der älteren
Generation:
Wie schon in den vergangenen
Jahren organisierte das „I FEEL
GOOD“-Team der Firma BERICAP
kleine Osterüberraschungen für
die Seniorinnen und Senioren der
Gemeinde Budenheim. Im Foyer
des Seniorenzentrums der Ge-
meinde fanden die älteren Men-
schen kleine Geschenke und liebe-
volle Bastelarbeiten von Kindern
der Belegschaft zum Mitnehmen.
Die Freude über die Aufmerksam-
keit war deutlich spürbar. Viele Se-
niorinnen und Senioren zeigten
sich gerührt und dankbar für diese
Geste. Auch Iris Faber, Senioren-
beauftragte der Gemeinde, lobte
die Initiative. Solche Aktionen sei-

en ein wertvoller Beitrag zum so-
zialen Miteinander in der Gemein-
de und stärkten das Gefühl, nicht
vergessen zu werden. Frau Faber
bedankte sich bei Silke Lichten-
berg und Kai Rittereiser.

Ostergeschenke für Senioren

Firma BERICAP verschenkte Osterüberraschungen

Irs Faber (r.) mit Silke Lichtenberg (M.) und Kai Rittereiser (l.) von
der Firma Bericap.

Osterüberraschungen für die
Seniorinnen und Senioren.

(Fotos: Iris Faber)

Budenheim. (rer) – Wärmepum-
pen gehören zu den effizientesten
und umweltfreundlichsten Heiz-
systemen – allerdings nur, wenn
sie richtig dimensioniert und ein-
gestellt sind. Viele Hausbesit-
zer:innen lassen sich von Ange-
boten für zu große oder zu kleine
Wärmepumpen verleiten, was
entweder die Kosten in die Höhe
treibt oder die Lebensdauer der
Anlage verkürzt. Ist die Wärme-
pumpe zu klein, reicht die Heiz-
leistung an kalten Tagen nicht
aus. Ist sie hingegen zu groß,
schaltet die Wärmepumpe häufig
ein und aus (Takten), was den
Verschleiß erhöht und die Le-
bensdauer verringert.
Die Verbraucherzentrale möchte
Ratsuchende bei der Entschei-
dungsfindung unterstützen und
bietet deshalb für rheinland-pfäl-
zische Haushalte, denen bereits

Wärmepumpen-Angebote vorlie-
gen, eine kostenlose Wärmepum-
pen-Angebots-Beratung an. Sie
erhalten nach Einsendung ihrer
Angebote und eines ausgefüllten
Datenbogens eine ausführliche
Bewertung ihrer Unterlagen
durch die Energieberaterinnen
der Verbraucherzentrale. Alle not-
wendigen Informationen gibt es
unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/
WP-Angebote.
Weitere Fragen zum Heizungs-
tausch beantworten die Energie-
expert:innen der Verbraucherzen-
trale an über 70 Standorten unab-
hängig und kostenlos im Rahmen
nach Terminvereinbarung.
Die Beratungsgespräche sind kos-
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den in Mainz finden wie folgt statt:
• Dienstag, 7. April (telefonische

Beratung oder per Video) von

14 bis 17.45 Uhr. Anmeldung
unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800–6075600

• Mittwoch, 8. April, von 9.15 bis
17.45 Uhr in der Ver-
braucherzentrale (Seppel-
Glückert-Passage 10, 2.OG).
Anmeldung unter der kosten-
freien Rufnummer
0800–6075600

• Donnerstag, 16. April, von
12.30 bis 18.30 Uhr im Umwelt-
laden in der Steingasse 3–9.
Anmeldung unter der Ruf-
nummer 06131–122121.

• Energietelefon der Ver-
braucherzentrale unter der
kostenfreien Rufnummer
0800–6075600, montags von
9 Uhr bis 13 Uhr und 14 Uhr
bis 18 Uhr, dienstags und
donnerstags jeweils von 10 Uhr
bis 13 Uhr und 14 Uhr bis
17 Uhr.

Wärmepumpe

Warum die richtige Dimensionierung entscheidend ist

© R. Wittek/Arco Images

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag 
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen 
Sie bedrohte Arten wie Wölfe, 
Orang-Utans oder Tiger und 
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie 
über Ihr Projekt auf dem 
Laufenden. Die Natur braucht 
Freunde – werden Sie Pate! 

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

Budenheim. (rer) – Das Team der
Bücherei Budenheim ruft einen
neuen Literatur- und Lesekreis ins
Leben. Wer Freude daran hat, mit
anderen ein bewegendes Buch zu
besprechen, ist zum Gründungs-
treffen eingeladen.
Am Donnerstag, 16. April, findet
um 19 Uhr in der kath. öffentlichen
Bücherei Budenheim, Gonsenhei-
mer Str. 43, das Gründungstreffen
statt.
Dieser Abend ist zum gegenseiti-
gen Kennenlernen gedacht, zum
Austausch von Interessen und zur
Klärung von organisatorischen
Fragen. Es wird darum gebeten,
ein Lieblingsbuch mitzubringen
(Belletristik, bitte keine Thriller,
Sachbücher oder Lyrik), von dem
sich die Interessierten vorstellen
könnten, dass es in diesem Kreis
besprochen werden kann. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich –
nur die Lust am Lesen und Offen-
heit für einen Meinungsaustausch.
Die Organisatoren sind gespannt
auf die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, reges Interesse und auf
gute Gespräche.
Um eine Anmeldung unter der
E-Mail-Adresse
buecherei.budenheim@gmail.com
wird bis zum 10. April gebeten. Al-
ternativ kann man sich während
der Öffnungszeiten der Bücherei
direkt anmelden.

Neuer Lesekreis
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Die kleinen Kameras zeichnen
kritische Verkehrssituationen auf.
Nutzung grundsätzlich erlaubt,
aber eine falsche Nutzung kann
rechtliche Probleme verursachen.
Der TÜV-Verband erklärt, worauf
es bei Auswahl, Montage und
Datenschutz ankommt.

Rheingau. (rer) – Sie sind immer
häufiger in Fahrzeugen oder auf Hel-
men von Motorradfahrern oder Rad-
fahrern zu sehen: So genannte
Dashcams. Die kleinen Kameras
zeichnen das Verkehrsgeschehen
während der Fahrt auf und sollen
helfen, Unfälle objektiv zu rekonstru-
ieren und Beweisnot zu vermeiden.
Denn nach einem Verkehrsunfall
steht für die Beteiligten schnell eine
Frage im Raum: Wer trägt die Ver-
antwortung und wie lässt sich der
Unfallhergang eindeutig belegen?
„Dashcams können einen wichtigen
Beitrag zur Aufklärung von Ver-
kehrsunfällen leisten, weil sie Abläu-
fe sichtbar machen, die sonst oft nur
schwer nachvollziehbar sind“, sagt
Fani Zaneta, Referentin für Ver-
kehrssicherheit beim TÜV-Verband.
„Gerade in komplexen Verkehrssi-
tuationen oder bei widersprüchli-
chen Aussagen helfen Videoaufnah-
men, Schuldfragen schneller und fai-
rer zu klären.“ Gleichzeitig werfen
Dashcams Fragen nach Daten-
schutz, verantwortungsvoller Nut-
zung und ihrem tatsächlichen Bei-
trag zur Verkehrssicherheit auf. Der
TÜV-Verband zeigt, worauf Ver-
kehrsteilnehmende achten sollten
und wie Dashcams sinnvoll und si-
cher eingesetzt werden können.

Ereignisbezogen
aufzeichnen und auf
Bildqualität achten

Moderne Dashcams unterscheiden
sich deutlich je nach Funktionsum-
fang und Bildqualität. Aus Sicht der
Verkehrssicherheit sind vor allem
Modelle zu empfehlen, die mit auto-
matischen Speichermechanismen
arbeiten. Bei sogenannten Loop-
Aufzeichnungen werden Videos in
kurzen Intervallen überschrieben,
sodass nur ein begrenzter Zeitraum
gespeichert bleibt. Erst bei einem
Unfall, einer starken Bremsung oder
einer ungewöhnlichen Fahrzeugbe-
wegung – erkannt durch integrierte
Sensoren – wird die relevante Se-
quenz dauerhaft gesichert. Dieses
Prinzip ermöglicht es, den Unfallher-
gang nachvollziehbar zu dokumen-

tieren, ohne den Straßenverkehr
permanent zu überwachen. „Ent-
scheidend ist nicht, möglichst viele
Stunden aufzuzeichnen, sondern
die relevanten Momente zuverlässig
zu sichern“, sagt Zaneta. „Dabei ist
es wichtig, dass die eingebauten
Sensoren möglichst präzise arbei-
ten. Sie sollten echte Unfälle zuver-
lässig erkennen, ohne bereits bei
harmlosen Erschütterungen ständig
Aufnahmen auszulösen.“ Idealer-
weise lassen sich Auslöseempfind-
lichkeit und Speicherlogik individuell
anpassen. Einige Geräte erlauben
auch eine manuelle Sicherung per
Knopfdruck, beispielsweise bei ge-
fährlichen Situationen ohne unmit-
telbaren Zusammenstoß.
Damit Aufnahmen im Ernstfall auch
tatsächlich verwertbar sind, spielen
Bildqualität und Datensicherheit ei-
ne zentrale Rolle. Empfehlenswert
sind deshalb Dashcams mit mindes-
tens Full-HD-, besser 4K-Auflösung,
damit Verkehrszeichen, Fahrmanö-
ver und Kennzeichen auch bei grö-
ßerem Abstand klar erkennbar blei-
ben.Ein weiter, aber nicht verzerren-
der Kamera-Blickwinkel und leis-
tungsfähige Sensoren für schlechte
Lichtverhältnisse sorgen dafür, dass
wichtige Details auch bei Nacht, Re-
gen oder Gegenlicht zuverlässig er-
fasst werden. Solide Modelle mit Er-
eignisspeicherung und guter Bild-
qualität sind schon ab ungefähr 70
bis 100 Euro erhältlich. Leistungs-
stärkere Geräte mit Zusatzfunktio-
nen wie GPS-Daten oder Parküber-
wachung liegen im Bereich von 150
bis 300 Euro.
Die relevanten Sequenzen sollten
geschützt gespeichert und für Poli-
zei oder Versicherungen unkompli-
ziert verfügbar sein.Bei cloudbasier-
ten Funktionen ist deshalb besonde-
re Vorsicht geboten. „Nutzer sollten
genau prüfen, wohin Daten übertra-
gen werden und ob sie selbst die
Kontrolle über Speicherung undWei-
tergabe behalten“, sagt Zaneta. Eini-
ge Hersteller und App-Anbieter set-
zen dabei immer mehr auf automati-
sierte digitale Lösungen, die klassi-
sche Dashcams ergänzen oder er-
setzen. So können auch Smartpho-
nes zunehmend als Dashcam ge-
nutzt werden. Entsprechende An-
wendungen wie „Smart Dash Cam“
oder „Driving & Dash Cam App“
zeichnen das Verkehrsgeschehen
zwar technisch kontinuierlich auf, ar-
beiten aber ebenfalls nach einem
Loop-Prinzip. Die Videos werden in
kurzen Abständen automatisch

überschrieben und nur bei einem er-
kannten Ereignis oder manueller Si-
cherung dauerhaft gespeichert.
Wichtig sind dabei eine stabile Hal-
terung und eine ausreichende Küh-
lung des Geräts, um Überhitzung zu
vermeiden.

Dashcam richtig
anbringen und Sicht
freihalten

Neben der technischen Ausstattung
entscheidet auch die richtige Positi-
on über Nutzen und Sicherheit einer
Dashcam. Die Kamera sollte so
montiert werden, dass sie das Ver-
kehrsgeschehen zuverlässig erfasst,
ohne die Sicht des Fahrenden einzu-
schränken. Optimal ist deshalb eine
Platzierung hinter oder leicht unter
dem Rückspiegel an der Wind-
schutzscheibe. Dort bleibt die
Dashcam außerhalb des direkten
Blickfelds und nimmt die Straße so-
wie andere Fahrzeuge klar auf.Alter-
nativ kann eine Montage auf dem
Armaturenbrett sinnvoll sein, bei-
spielsweise bei stark gewölbten
Scheiben oder eingeschränkter Haf-
tung von Saugnäpfen.Wichtig ist da-
bei, Spiegelungen durch Sonnenein-
strahlung zu vermeiden und den Ka-
merawinkel auf das Verkehrsge-
schehen auszurichten. „Viele Nutzer
befestigen die Dashcam in Pkws zu
tief oder seitlich im Sichtbereich,
was nicht nur ablenkt, sondern im
Ernstfall auch sicherheitsrelevante
Systeme wie Airbags beeinträchti-
gen kann“, sagt Zaneta. Entschei-
dend sei deshalb eine saubere Ka-
belführung entlang des Dachhim-
mels und der A-Säule sowie eine si-
chere Befestigung mit Klebehalte-
rungen oder hochwertigen Saug-
näpfen. Für Heckkameras empfiehlt
sich eine Platzierung an der oberen
Mitte der Heckscheibe, um Auffahr-
unfälle oder riskante Überholmanö-
ver zuverlässig zu dokumentieren.
Nach starken Temperaturschwan-
kungen oder längeren Fahrten soll-
ten Fahrer prüfen, ob die Dashcam
noch korrekt sitzt.
Auch auf Fahrrad und Motorrad
kommen Dashcams immer häufiger
zum Einsatz. Dafür eignen sich sta-
bile Halterungen am Lenker, Rah-
men oder Helm.

Keine Dauerüberwachung,
keine Veröffentlichung

Der Einsatz von Dashcams ist in
Deutschland grundsätzlich erlaubt,

unterliegt aber klaren datenschutz-
rechtlichen Vorgaben. Maßgeblich
ist die Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO), die eine Verarbei-
tung personenbezogener Daten
nur dann zulässt, wenn ein berech-
tigtes Interesse besteht und die
Rechte anderer Verkehrsteilneh-
mender nicht überwiegen. Für die
Praxis bedeutet das: Zulässig sind
vor allem kurze, ereignisbezogene
Aufzeichnungen, etwa bei einem
Unfall oder einer konkreten Gefah-
rensituation.
„Dashcams dürfen nicht als Dauer-
überwachung genutzt werden“, so
Zaneta. „Technisch ist es problem-
los möglich, nur kurze Sequenzen
zu speichern und relevante Ereig-
nisse automatisch zu sichern. Ge-
nau diese datenschutzkonformen
Lösungen sollten Verkehrsteilneh-
mende bevorzugen.“ Gleichzeitig
hat der Bundesgerichtshof ent-
schieden, dass Dashcam-Aufnah-
men im Einzelfall vor Gericht als
Beweismittel verwertbar sein kön-
nen, auch wenn sie datenschutz-
rechtlich kritisch entstanden sind.
Dabei prüfen Gerichte jeweils, ob
der Schutz der Persönlichkeits-
rechte oder das Interesse an der
Unfallaufklärung überwiegt.
Aber: Dashcam-Aufnahmen dürfen
weder in sozialen Netzwerken ver-
öffentlicht noch an Dritte weiterge-
geben werden.
Wer die Kameras nur „ereignisbe-
zogen“ nutzt, bewegt sich in
Deutschland auf der rechtlich si-
cheren Seite.

Unterschiedliche
Vorschriften im Ausland
beachten

Anders sieht es jenseits der Lan-
desgrenzen aus. In Europa existie-
ren keine einheitlichen Vorgaben
zur Dashcam-Nutzung. In Ländern
wie Belgien, Luxemburg, der
Schweiz oder Österreich ist der
Einsatz stark eingeschränkt oder
untersagt, während er in Frank-
reich, Dänemark oder Finnland un-
ter bestimmten Bedingungen er-
laubt ist. Zaneta:
„Wer mit einer Dashcam ins Aus-
land reist, sollte sich vorab genau
über die geltenden Vorschriften in-
formieren und die Kamera im Zwei-
fel lieber ausgeschaltet lassen.
Richtig eingesetzt schaffen sie al-
lerdings Transparenz bei Verkehrs-
unfällen und können Streitfälle
schneller klären.“

Achtung Kamera: Augen auf beim Einsatz von Dash Cams

Die Aufzeichnungsgeräte können bei strittigen Situationen im Straßenverkehr für Klarheit sorgen
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Budenheim. (rer) – Im letzten Sai-
sonspiel der Regionalliga Süd-
west setzten die SF Budenheim
ein Ausrufezeichen und gewan-
nen auswärts beim bereits fest-
stehenden Meister TSG Haßloch
mit 28:29. Vor rund 250 Zuschau-
ern zeigte die Mannschaft von
Trainerin Nikoletta Nagy eine star-
ke Leistung und verabschiedete
sich mit einem Erfolgserlebnis in
die Pause. Mit dem Sieg festigten
die Sportfreunde zudem den fünf-
ten Tabellenplatz und erreichten
damit ihr Saisonziel.

Starke erste Halbzeit
bringt klare Führung

Budenheim erwischte den besse-
ren Start und ging früh mit 0:2 in

Führung. Haßloch glich zwar
schnell zum 2:2 aus, doch die
Sportfreunde fanden in der Folge
immer besser ins Spiel. Vor allem
im Angriff überzeugte Budenheim
mit variablen Lösungen gegen die
offensive 5:1-Abwehr der Gastge-
berinnen – über das Kreisläufer-
spiel, Einläufer und den Rück-
raum gelang es immer wieder,
klare Torchancen herauszuspie-
len. Nach elf Minuten führte Bu-
denheim mit 5:8, auch eine Aus-
zeit der Gastgeberinnen brachte
zunächst keine Wende. Mit einer
kompakten und beweglichen Ab-
wehr sowie einer starken Melissa
Kirchner im Tor bauten die Sport-
freunde ihren Vorsprung weiter
aus. In der 19. Minute erhöhte
Alexandra Sophie Flebbe auf

6:12, zwischenzeitlich lag Buden-
heim sogar mit 9:17 in Führung.
Erst kurz vor der Pause konnte
Haßloch noch einmal verkürzen,
sodass es mit einem verdienten
12:17 in die Halbzeit ging.

Spannende Schluss-
phase und gutes Ende

Nach dem Seitenwechsel kam
Haßloch deutlich besser ins Spiel,
während Budenheim zunächst an
die Leistung aus der ersten Hälfte
nicht anknüpfen konnte. Die Gast-
geberinnen verkürzten bis zur 34.
Minute auf 15:18 und nutzten eine
anschließende Zwei-Minuten-
Strafe gegen Ylea Winter, um wei-
ter heranzukommen (17:18). In
der Folge entwickelte sich eine

ausgeglichene und umkämpfte
Partie. Budenheim setzte sich
mehrfach auf zwei Tore ab, Haß-
loch blieb jedoch stets in Schlag-
distanz. Bis zur 55. Minute blieb
das Spiel beim Stand von 25:27
völlig offen. Beide Teams zeigten
großen Kampfgeist, sodass sich
eine spannende Schlussphase
entwickelte. In den entscheiden-
den Momenten übernahmen vor
allem Dorina Nahm und Carla
Schurich Verantwortung. Beide
Spielerinnen, die nach der Saison
eine Pause einlegen, prägten die
Schlussphase mit wichtigen Ak-
tionen. Schurich erzielte in der 59.
Minute das 27:29. Zwar verkürzte
Haßloch durch Lucie Krein 17 Se-
kunden vor Schluss noch einmal
auf 28:29, doch Budenheim be-
hielt in Ballbesitz die Ruhe und
spielte die verbleibende Zeit sou-
verän herunter. Beste Werferin-
nen der Sportfreunde waren Car-
la Schurich mit acht Treffern und

SF Budenheim schlagen Meister Haßloch

Platz fünf in der Regionalliga Südwest ist somit gesichert

Budenheim. (rer) – Ein starkes
Saisonfinale für die weibliche A-Ju-
gend der SF Budenheim: Am letz-
ten Spieltag der Regionalliga Süd-
west lieferte die weibliche A-Ju-
gend der SF Budenheim noch ein-
mal ein echtes Handball-Highlight.
Im Auswärtsspiel bei HSG Duden-
hofen/Schifferstadt entwickelte
sich ein intensives und torreiches
Duell, das am Ende leistungsge-

recht 32:32 endete. Dabei begann
die Partie alles andere als einfach:
Budenheim geriet zwischenzeitlich
mit mehreren Toren in Rückstand.
Doch die Mannschaft zeigte gro-
ßen Kampfgeist, blieb geschlossen
und arbeitete sich Tor um Tor zu-
rück ins Spiel. In einer spannenden
Schlussphase gelang schließlich
der verdiente Ausgleich. Somit si-
chert sich die Mannschaft den Vi-

zemeistertitel in der Regionalliga
Südwest, ein großartiger Erfolg
nach einer konstant starken Sai-
son. Für den Jahrgang 2007 war es
gleichzeitig das letzte Spiel in der
A-Jugend. Die Spielerinnen verab-
schieden sich mit einer beeindru-
ckenden Leistung und können
stolz auf ihre Entwicklung sein.
Auch Trainer Icke zeigt sich stolz
auf sein Team: „Wir schließen die

Saison mit lediglich zwei Niederla-
gen – beide gegen den Meister
– ab und können auf eine insge-
samt sehr starke Runde zurückbli-
cken. Am Ende steht verdient die
Vizemeisterschaft in der Regional-
liga Südwest. Mir persönlich hat
die Saison als Trainer große Freu-
de bereitet, da ich mit einer sehr
homogenen und talentierten
Mannschaft arbeiten durfte. Die
Mädels haben über die gesamte
Spielzeit hinweg viel Einsatz,
Teamgeist und Willen gezeigt
– und das nicht nur in der wA1,
sondern auch mannschaftsüber-
greifend in der wA2 sowie bei den
Damen 2 und Damen 1. Leider
müssen wir uns aus der Jugend
von acht Spielerinnen verabschie-
den, die künftig im aktiven Bereich
der Sportfreunde angreifen wer-
den. Für ihren weiteren Weg wün-
sche ich ihnen viel Erfolg! Für die
neue weibliche A-Jugend beginnt
nach den Osterferien direkt die
Vorbereitung auf die Qualifikation
zur Jugendbundesliga – eine span-
nende Herausforderung, auf die
wir uns bereits jetzt freuen.“
Es spielten: Für die SF Buden-
heim spielten Märcz (10/4), Sten-
ner (4), Quint (4), Kahlert (3), Som-
mer (3), Wagner (2), Dockhorn (2),
Wiedemann (2), Saygili (1), Maka-
na (1), Huth, Deibert, Herkströter
und Rodday (Tor).

Sportfreunde Budenheim

Abschlussbericht der weiblichen A-Jugend

Die jungen Frauen können stolz auf ihre Leistung sein. (Foto: DJK Sportfreunde Budenheim)
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Dorina Nahm mit sieben Toren.
Zudem überzeugte Melissa Kirch-
ner im Tor mit zahlreichen wichti-
gen Paraden. Insgesamt war es je-
doch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung, die den Unter-
schied machte.

Saisonabschluss und
Fazit

Mit diesem Erfolg verabschieden
sich die SF Budenheim mit einem
positiven Gefühl aus der Saison.
Mit dem fünften Tabellenplatz erfül-
len die Sportfreunde ihr Saisonziel,
sich im oberen Tabellendrittel zu
etablieren. Nach dem letzten Spiel

verabschiedeten sich zudem Dori-
na Nahm, Ylea Winter, Melissa
Kirchner, Nelly Dockhorn und Car-
la Schurich, die künftig nicht mehr
für die SF Budenheim auflaufen
werden. Nun geht es für die Mann-
schaft in eine wohlverdiente Pau-
se, bevor im Juni die Vorbereitung
auf die kommende Saison beginnt.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Michelle Nicolay, Me-
lissa Kirchner, Carla Schurich (8),
Dorina Nahm (7), Ariane Hilbig (5/
3), Alexandra Sophie Flebbe (4),
Valentine Pott (2), Sophie Weber,
Ylea Winter, Luisa Gehringer (je 1),
Lia Römer, Hanna Wagner und Ka-
tharina Stenner.

Budenheim. (rer) – Mit sechs Sie-
gen aus sechs Spielen spielte die
MJSG eine makellose Vorrunde
und qualifizierte sich hochverdient
als eines der besten Teams für die
Meisterrunde der Regionalliga
Südwest. Mit dem 25:19-Sieg in
Schifferstadt wurde der bis dahin
„krönende Abschluss einer perfek-
ten Vorrunde“ gefeiert. Ein Saison-
teil voller Teamgeist, Einsatzbereit-
schaft und spielerischer Reife. Die
MJSG stand unter den besten acht
Mannschaften von Rhein-
land-Pfalz und dem Saarland
– und ihr Weg war noch lange nicht
zu Ende.

Saisonrückblick Meister-
runde 2025/26

Die Mannschaft kann auf eine in-
tensive, emotional aufgeladene
und sportlich wertvolle Saison zu-
rückblicken. Von Beginn an zeigte

das Team, dass es in der Meister-
runde absolut konkurrenzfähig ist.
Besonders die ersten Wochen wa-
ren geprägt von beeindruckenden
Leistungen: Mehrere Siege legten
den Grundstein für viel Selbstver-
trauen und zeigten, dass die
Mannschaft spielerisch und tak-
tisch zu den Topteams der Liga ge-
hören kann.
Im Saisonverlauf zeigte sich, dass
das Team eine ausgeprägte Stärke
im Umschaltspiel und in der indivi-
duellen Durchsetzung im Angriff
besitzt. Die Mädels fanden oft krea-
tive Lösungen, spielten temporeich
und profitierten von mehreren
Spielerinnen, die viel Verantwor-
tung übernehmen konnten. Beson-
ders bemerkenswert war, wie häu-
fig die MJSG enge Partien im zwei-
ten Durchgang für sich entschied
und auch auswärts starke Auftritte
hinlegte, wie etwa beim klaren
Sieg in Bretzenheim.

Gleichzeitig war die Saison aber
auch geprägt von Phasen großer
Belastung, in denen die Kräfte
sichtbar nachließen. In manchen
Spielen war der Gegner gerade
zum Ende hin etwas frischer – was
sich unter anderem in deutlicheren
Niederlagen äußerte, etwa gegen
Kirrweiler oder Nieder-Olm. Den-
noch war auch in diesen Begeg-
nungen zu erkennen, dass die
Mannschaft kämpferisch nie nach-
gab und immer wieder mit starken
Einzelaktionen und beherztem Ab-
wehrspiel dagegenhielt. Diese Sai-
son zeigte, wie spielstark und lern-
fähig die Mannschaft ist. Beson-
ders positiv fiel auf, dass sie Rück-
schläge nicht nur wegsteckte, son-
dern daraus spürbar gestärkt zu-
rückkam. Die Entwicklung über die
Monate war deutlich sichtbar:
schnelleres Zusammenspiel, mehr
Tiefe im Angriff und ein zuneh-
mend stabiler Abwehrverbund.

Fazit und Blick in die
Zukunft

Auch wenn am Ende der Saison
die Luft etwas ausging, lieferte das
Team insgesamt eine starke, abso-
lut respektable Saison ab. Die vie-
len guten Auftritte, der Wille, sich
umzusetzen und weiterzuentwi-
ckeln, sowie die sichtbare spieleri-
sche Reife sprechen eine klare
Sprache. In dieser Mannschaft
steckt richtig viel Potenzial. Viele
Spielerinnen haben große Ent-
wicklungssprünge gemacht, tech-
nisch, taktisch und auch im Spiel-
verständnis. Die Voraussetzungen
für die kommenden Jahre sind her-
vorragend.

Torschützinnen der
Saison

Nr. Spielername Tore Spiele
1. Marissa Lang115 17/18
2. Ida Schleif 112 18/18
3.Liv Schiebeler6018/18
4. Soukayna Archchoui 54 18/18
5.Aliyah Egger4718/18
6.Nike Gerlach2216/18
7.Leonie Waidner 2118/18
8. Laura Marie Altmaier 12 14/18
9. Fiona Elissa Hamill 7 8/18
10. Rozália Gyácsok 3 13/18
11. Emmi Schömel2 7/18
12. Charlotte Becker 2 9/18
13. Melina Hübner 1 1/18
14. Marlene Steffgen 1 4/18

Dazu kamen die Torhüterinnen He-
lena Roos (18/18) und Linn Mäg-
defessel (1/18) zum Einsatz, sowie
Paula Schröder, Frida Hein und
Defne Suller.

SFB Saisonrückblick der weiblichen C-Jugend

Perfekte Vorrunde und Einzug in die Meisterrunde

Durchsetzungsstarke Spiele-
rinnen.

Auch in schwierigen Situationen setzten sich die Spielerinnen der
C-Jugend der SFB durch. (Fotos: DJK Sportfreunde Budenheim)

Ihr Friseur

Inh. Anastasia Tzampazi
Friseurmeisterin

55257 Budenheim · Stefanstraße 5 · Tel. 06139/6392

Ich wünsche Ihnen
ein schönes Osterfest.
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Budenheim. (rer) – Am Sonntag-
abend, 29. März, standen die
Sportfreunde Budenheim um
18 Uhr in Haßloch vor einer an-
spruchsvollen Aufgabe. Im vier-
ten Spiel ihrer Auswärtsserie
ging es gegen die HSG Duden-
hofen/Schifferstadt – einen Gast-
geber, der bereits im Hinspiel für
erhebliche Probleme gesorgt
hatte und zuletzt mit mehreren
Siegen Selbstvertrauen gesam-
melt hatte.
Mit einer guten Spielanlage und
einem gefährlichen Rückraum
verstehen es die Schifferstädter,
ihre Gegner konstant unter Druck
zu setzen. Die Sportfreunde
zeigten sich davon jedoch von
Beginn an unbeeindruckt. Bu-
denheim startete sehr konzen-
triert in die Partie, agierte beweg-
lich im Angriff und stabil in der
Defensive.
Der Lohn war eine frühe Füh-
rung, die zeitweise auf vier Tore
ausgebaut werden konnte. Erst
beim Stand von 12:10 gelang
den Hausherren der Führungs-
wechsel. Auch diese Phase
brachte die Gäste nicht aus dem
Konzept. Trotz zahlreicher Wech-
sel und verschiedener Abwehr-
umstellungen aufseiten der HSG
blieben die Sportfreunde ruhig,
fanden weiterhin gute Lösungen
und übernahmen noch vor der
Pause erneut die Kontrolle über
das Spiel.
Nach dem Seitenwechsel entwi-
ckelte sich eine zunehmend rup-
pig geführte Partie. Budenheim
ließ sich davon nicht beeindru-
cken und baute den Vorsprung
Schritt für Schritt auf bis zu fünf
Tore aus. Zwar kämpften sich die
Hausherren mehrfach noch ein-
mal heran und verkürzten zwi-
schenzeitlich auf drei Tore, doch
näher ließen die Sportfreunde
den Gegner nicht mehr kommen.
Trainer Philipp Becker zeigte sich
nach der Partie entsprechend zu-
frieden: „Ich bin stolz auf die
Mannschaft, weil wir wieder mit
Souveränität und Coolness auf-
getreten sind, wie wir es in unse-
rer langen Siegesserie gelebt ha-
ben. Das muss unser Grundver-
ständnis sein.“
Mit großer Geschlossenheit,
mentaler Stärke und der nötigen
Ruhe in den entscheidenden
Phasen brachten die Budenhei-
mer den Vorsprung souverän
über die Zeit und feierten einen

wichtigen Auswärtserfolg in einer
intensiven und umkämpften Be-
gegnung.
Nun geht es erst mal in die Oster-
pause, ehe die Sportfreunde am
11. April zu Gast bei Handball
Mülheim-Urmitz sein werden.

SFB behalten die Nerven

Herren 1 spielten in Haßloch gegen Schifferstadt
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Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

FC Aksu Mainz – FV Budenheim

2:1 (1:1)

Im Topspiel der A-Klasse Mainz-
Bingen musste der FV Budenheim
beim Auswärtsspiel bei Aksu
Mainz eine knappe 2:1-Niederlage
hinnehmen und rutscht damit wie-
der auf den zweiten Tabellenplatz
ab. Die Partie entwickelte sich von
Beginn an zu einem intensiven und
umkämpften Duell. Nach dem frü-
hen Rückstand in der ersten Halb-
zeit zeigte der FVB jedoch die rich-
tige Reaktion und kam in der 30.
Minute zum Ausgleich, als Christi-
an Simon einen Freistoß aus dem
Halbfeld per Kopf im Tor unter-
brachte. In der zweiten Halbzeit
übernahm Budenheim zunehmend
die Kontrolle und drückte die Gast-
geber immer weiter in die eigene
Hälfte. Mit mehr Ballbesitz und ei-
nigen guten Offensivaktionen war
der FVB dem Führungstreffer nä-
her, schaffte es jedoch nicht, die
Überlegenheit in Tore umzumün-
zen. Stattdessen musste man nach
einem Konter den nächsten Rück-
schlag hinnehmen und geriet er-
neut in Rückstand. In der Schluss-
phase warf Budenheim noch ein-
mal alles nach vorn, kämpfte bis
zum Abpfiff und suchte den´Aus-
gleich, doch das nötige Quäntchen
Glück fehlte an diesem Tag. So
bleibt am Ende eine bittere Nieder-
lage in einem spannenden Top-
spiel, durch die man nicht nur das
Spiel verliert, sondern auch die Ta-
bellenführung abgeben muss. Vor-
schau: Weiter geht’s für den FVB
nach Ostern erst wieder. Am 12.
April wird Alemannia Laubenheim
zu Gast sein. Anpfiff ist um 15 Uhr.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Kreis. (rer) – Die Tage werden
wieder länger, die Temperaturen
steigen, und die Outdoor-Sai-
son steht in den Startlöchern.
Mit dem Frühlingsfest am Win-
zerkeller eröffnet die Ingelhei-
mer Kultur und Marketing
GmbH (IkUM) auch in diesem
Jahr wieder die Open-Air-Sai-
son. Am zweiten Mai-Wochen-
ende, vom 8. Mai bis 10. Mai,
verwandelt sich der Garten vor
dem Winzerkeller in eine früh-
lingshafte Oase mit Live-Bühne
und Lounge-Möbeln zum Ent-
spannen. Für den kleinen Hun-
ger gibt es kulinarische Köstlich-
keiten aus dem Restaurant Eng-
ler’s. Am Rotweinbrunnen der
Ingelheimer Vinothek kann man
sich mit Ingelheimer Weinen
und alkoholfreien Getränken
versorgen, während die kleinen
Gäste auf einem Kinderkarus-
sell ihre Runden drehen und
sich Zuckerwatte oder Crêpe
schmecken lassen. An allen drei
Festtagen dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher auf
stimmungsvolle Live-Musik im
Garten des Winzerkellers freu-
en. Den Auftakt ins Wochenen-
de übernimmt am Freitagabend
die vierköpfige Band „The Rock-
ademics“ aus dem Rhein-Main-
Gebiet, die von 19 bis 23 Uhr
mit einem breiten musikalischen

Spektrum für beste Laune auf
dem Festgelände sorgen wird.
Am Samstag, 19 bis 23 Uhr,
wird die Formation „LateLoun-
ge4“ mit der Mainzer Sängerin
Silke Vorrath einen Mix aus
Lounge-Pop und Party-Rock
servieren. Der Sonntagvormit-
tag steht ganz im Zeichen der
„Boehringer Big Band“, die ab
11 Uhr zum traditionellen Früh-
schoppen aufspielt. Das musi-
kalische Finale übernimmt
schließlich am Sonntagabend
von 18 bis 21.30 Uhr, das „Alex
Funk Duo – feat. Neo Stepha-
nou“ mit Jazz, Funk und Soul.
Geöffnet ist das Ingelheimer
Frühlingsfest am Freitag und
Samstag jeweils von 17 bis
24 Uhr, am Sonntag von 11 bis
22 Uhr.
Im Rahmen des Frühlingsfests
finden auch in diesem Jahr wie-
der Gästeführungen durch den
Winzerkeller und die Multime-
dia-Ausstellung „Kellergenos-
sen“ im historischen Kellerge-
wölbe statt. Die Termine sind am
Freitag, 8. Mai, 19 Uhr, Sams-
tag, 9. Mai, 19 Uhr, sowie am
Sonntag, 10. Mai, 13.30 Uhr,
und noch einmal um 17.30 Uhr.
Das Frühlingsfest wird unter-
stützt von der „Rheinhessischen
Energie- und Wasserversor-
gungs GmbH“.

Start in die Outdoor-Saison

Frühlingsfest am Winzerkeller mit Live-Musik
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet
den Bürgerinnen und Bürgern von
Budenheim eine Sprechstunde an.
Diese findet am Mittwoch, den 08.
April 2026 von 18:00 Uhr bis
19:30 Uhr im Rathaus statt. Sie haben
die Möglichkeit ein persönliches Ge-
spräch mit Herrn Hinz zu führen oder
einen Telefontermin in der genannten
Zeit zu vereinbaren. Eine Terminver-
gabe ist nur nach vorheriger Anmel-
dung unter der Tel. Nr. 06139/299-
101 möglich.
Budenheim, 30. März 2026

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bertolt-Brecht-Straße 20 (Flur 6,
Nr. 614/1): Kenntnisnahme der Mit-
teilung der Gemeindeverwaltung
2.8. Vorlage der Bauunterlagen im
Freistellungsverfahren zum Neubau
einer Doppelhaushälfte – Haus 2,
Bertolt-Brecht-Straße 21 (Flur 6,
Nr. 614/2): Kenntnisnahme der Mit-
teilung der Gemeindeverwaltung
3. Verschiedenes
Budenheim, 30. März 2026

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

das…und andere Kartenspiele

mit Kaffee und hausgemachtem Ku-
chen
Donnerstag, 09.04.2026 / 15.00 Uhr

Stadt-Land-Fluss

mit Eisbecher
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung:
Herr Joachim Hördt:
di-bo.joegreen@web.de oder
06139/ 1490
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei
Frau Iris Faber: 06139 / 1490
Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos..

Budenheim, 02.04.2026
Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Während der Osterferien steht der
Waldsportplatz der Gemeinde Buden-
heim ab dem 01.04. bis einschl.
10.04.2026 montags bis freitags in der
Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr Kindern
und Jugendlichen bis zum Alter von
16 Jahren zur freien Nutzung offen.
Ab dem 13.04.2026 steht der Wald-
sportplatz der Gemeinde Budenheim
dienstags, donnerstags und freitags,
ebenfalls in der Zeit von 15:00 Uhr
bis 17:00, Kindern und Jugendlichen
bis zum Alter von 16 Jahren zur freien
Nutzung offen.
Budenheim, 26.03.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim
Stephan Hinz

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

Osterferienprogramm 2026

Montag, 06.04.26

geschlossen Feiertag
Dienstag, 07.04.26

10.00 –16.00 Uhr Kreativ Tag
Mittwoch, 08.04.26

10.00 – 16.00 Uhr Trampolinhalle
Donnerstag, 09.04.26

10.00 – 16.00 Uhr Spaß&Action-Tag
Freitag, 10.04.26

10.00 – 16.00 Uhr Klettern bei
HAPIK
Willkommen sind alle ab 8 Jahren.
Für einige Angebote kann es aller-
dings Einschränkungen geben, wie
Altersgrenze, Körpergröße oder
Greifhöhe sowie eigene Einverständ-
niserklärungen der besuchten Ein-
richtungen. Anmeldungen gibt es in

der BlueBox.

Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger,

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

15. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und
Freitag (REWE) mit und ohne Mit-
fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-
nen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

15. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Dienstag, 07.04.2026 / 15.00 Uhr

Rate-Spaß „das errätst Du nie…“

mit Pizzabrezel und Bier
Mittwoch, 08.04.2026 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass, wie schön wär’

Bekanntmachung

Einladung

zu einer Sitzung des Bau- und
Umweltausschusses am

Montag, 13. April 2026, 18:00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses
Berliner Straße 3

55257 Budenheim
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Mitteilungen
2. Bauvoranfragen, Bauanträge
2.1. Zweiter Nachtrag zum Bauantrag
zum 2. Bauabschnitt Logistikzentrum
Budenheim sowie Befreiungsantrag
zur Überschreitung der festgesetzten
GRZ II, Budenheimer Parkallee 8
(Flur 9, Nr. 514 und 515/2)
2.2. Bauvoranfrage zum Neubau von
12 Wohneinheiten, Bertolt-Brecht-
Straße 16-18 (Fl. 6, Nr. 612 und 613)
2.3. Bauantrag zur Errichtung eines
Gartenhauses mit Abstellschuppen,
Schillerstraße 4 (Fl. 4, Nr. 310)
2.4. Bauantrag zur Außenwerbung
mit Leuchtreklame, Mainzer Straße
15 (Flur 1, Nr. 2/10)
2.5. Bauantrag zur Fassadenände-
rung, Heidesheimer Straße 63 (Flur 1,
Nr. 591/5)
2.6. Bauantrag zur Errichtung eines
Lagerraums, Binger Straße 83
(Flur 14, Nr. 1/83): erneuter Be-
schluss zum Einvernehmen
2.7. Vorlage der Bauunterlagen im
Freistellungsverfahren zum Neubau
einer Doppelhaushälfte – Haus 1,

Bekanntmachung

Gemäß § 196 Abs. 3 Baugesetzbuch
(BauGB) in der jeweils geltenden
Fassung wird bekannt gemacht, dass
der Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte für den Bereich Rhein-
hessen-Nahe zum Stichtag
01.01.2026 Bodenrichtwerte für Bau-
flächen, für land- und forstwirtschaft-
lich genutzte Flächen und sonstige
Flächen abgeleitet hat.
Auskünfte über Bodenrichtwerte
können an alle Personen von der
Servicestelle des
Vermessungs- und Katasteramtes

Rheinhessen-Nahe,

Ostdeutsche Straße 28, 55232 Alzey

oder Schneewiesenstraße 24, 55765

Birkenfeld

Telefon 0 67 31/4 94-10 00,

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08.00-

13.00 Uhr,

service-rhn@vermessung.rlp.de

abgegeben werden. Die Auskünfte
können durch Abgabe eines Auszuges
aus der Bodenrichtwertkarte bzw. aus
einer überregionalen Zusammenstel-
lung der Bodenrichtwerte mit ent-
sprechenden Erläuterungen erteilt
werden.
Die Kostenpflicht der Auskünfte rich-
tet sich nach der Landesverordnung
über die Gebühren der Vermessungs-
und Katasterbehörden und der Gut-
achterausschüsse (Besonderes Ge-
bührenverzeichnis).
Kostenfrei können die Bodenricht-
werte in vereinfachter Form (Basis-
Dienst) ab sofort im Internet unter
-www.boris.rlp.de- eingesehen wer-
den.
Die bisweilen durch den örtlichen
Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte in RLP ermittelten generalisier-
ten Bodenrichtwerte für baureifes
Land und landwirtschaftlich genutzte
Flächen wurde mit der Bodenricht-
wertfortschreibung zum Stichtag
01.01.2026 durch durchschnittliche
Bodenwertniveaus ersetzt. Diese kön-
nen ebenfalls kostenfrei unter
-www.boris.rlp.de- eingesehen wer-
den
Alzey, den 30.03.2026.

gez.
Udo Baumann

Der Vorsitzende des
Gutachterausschusses



Seite 11Heimat-Zeitung Nr. 14 • 2. April 2026 Budenheim

jugendtreff@diebluebox.de, 06139-
290520 oder 0152-53167395.
Es sind noch Plätze frei!
Budenheim 19.03.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zur Sitzung des

Behindertenbeirates

am Montag, 20.04.2026, 17.00 Uhr,
im Seniorentreff, Erwin-Renth-Str.15

in Budenheim
T a g e s o r d n u n g :

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststel-
lung der Tagesordnung, Protokoll
2. Planung und Ablauf Jubiläum am
15.08.2026
3. Veranstaltungen für Behinderten-
beiräte
4. Liste Mitglieder auf Homepage ak-
tualisieren
5. Verschiedenes
Budenheim, den 30.03.2026

gez.
(Leu)

stellvertretende Vorsitzende des
Behindertenbeirates

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

Das nächste Jahrgangstreffen
mit Partnern findet am Freitag,
dem 10. April um 18 Uhr im
Restaurant „Zur guten Quelle“
statt. Wir freuen uns auf rege
Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Ingrid & Gerhild

Jahrgang 1956/57

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99

Budenheim. (rer) – Mit einem neu-
en Podcast betritt die TGM Buden-
heim kommunikatives Neuland
– und setzt direkt ein starkes Zei-
chen: In der ersten Folge dreht sich
alles um das vereinseigene „Green
Team“, das zeigt, wie ein Sportver-
ein aktiv zum Klimaschutz beitra-
gen kann.Was klein begann, hat in-
zwischen sogar bundesweit für Auf-
merksamkeit gesorgt. Im Gespräch
mit dem 1. Vorsitzenden Marc
Schultheis berichtet Ralf Pfeifen-
berg, seit über 50 Jahren im Verein,
wie aus einer einfachen Idee ein er-
folgreiches Projekt wurde. Vor rund
vier Jahren gestartet, entwickelte
sich das Green Team von einer klei-
nen Gruppe engagierter Mitglieder
zu einer festen Größe im Verein.Be-
sondere Anerkennung erhielt das
Engagement beim Wettbewerb
„Sterne des Sports“ des Deutschen
Olympischen Sportbundes. Nach
Erfolgen auf regionaler und Landes-
ebene erreichte die TGM Buden-
heim das Bundesfinale in Berlin und
belegte dort einen starken vierten
Platz. Überzeugt hat vor allem der
Mut zu konkreten Maßnahmen wie
der Absenkung der Hallentempera-
tur und weiteren Energiesparinitiati-
ven.
Auch praktisch wurde viel umge-
setzt: Eine Photovoltaikanlage auf
dem Hallendach, größtenteils in Ei-
genleistung realisiert, sorgt heute
für nachhaltige Energie. Ergänzt
wird dies durch kleinere Projekte,

die Mitglieder für klimafreundliches
Verhalten sensibilisieren. Die Arbeit
des „Green Teams“ geht weiter.
Neue Ideen wie die Begrünung des
Außengeländes oder eine moder-
nere Heiztechnik stehen bereits im
Raum. Klar ist: Der Verein will auch
künftig Verantwortung übernehmen.
Der Podcast, von dem inzwischen
fünf Folgen erschienen sind, soll
genau solche Themen sichtbar ma-
chen und den Austausch im Verein
stärken. Gleichzeitig lädt die TGM
alle Interessierten ein, sich selbst
einzubringen, denn das „Green
Team“ zeigt, was möglich ist, wenn
viele gemeinsam anpacken.
Der Podcast ist über die Mediathek
der TGM-Homepage unter
www.tgm-budenheim.de/mediathek,
wie auch über Spotify oder Apple
Podcast (Suchbegriff „TGM Buden-
heim“) abrufbar.

Neuer TGM-Podcast gestartet

„Green Team“ setzt Zeichen für Nachhaltigkeit

Der QR-Code für den Podcast.
(Foto:TGM Budenheim)



>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 
und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Grundstücke 
jeglicher Art

(insbesondere Garten- & 
Freizeitgrundstücke, 

Gewerbeflächen sowie 
Grundstücke an Umspann-

werken) zum Kauf - 
Lage und Größe flexibel.

Einfach melden! 

Telefon 0172/5341420




